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Liebe Leserin, lieber Leser,

LStimm fiir Gliicksmomente!" - ,Stimm fiir offene Ohren!" -
LStimm flir Dynamik!" - ,Stimm fiir heilige Momente!"

Stimm(t)! - das alles kann man in unseren drei Kirchengemeinden erleben
und erfahren, besonders, wenn wir gut zusammenarbeiten.

Zwolf solche ,Stimm fir..." -Satze hat man sich zur Werbung fiir diese Kir-
chenvorstandswahl 2024 ausgedacht. Und sie alle lohnen, dass gerade Sie
sich in lhrer Kirchengemeinde engagieren.

Aber einer der zwolf Satze ist mir fiir diese Wahl ganz wesentlich. Sie se-
hen ihn auf dem Titelbild: ,Stimm fiir Teamwork!".

Ohne Teamwork haben unsere Kirchengemeinden kein Leben und keine Zu-
kunft. Wir brauchen unbedingt viele Frauen und Manner, die sich in ihrer
Kirchengemeinde einbringen und einsetzen. Denn sonst werden wir die Kir-
che nicht "im Dorf lassen" konnen. Ohne Menschen stirbt die Kirchenge-
meinde - und damit ein wichtiger Teil einer Dorfkultur und des gemeinsa-
men Lebens.

Dabei hat gerade der gemeinsame Gottesdienst zum Dorffest in Pfafflingen
mit Kirchenchor und dem dreifachen Posaunenchor mir eindrucksvoll ge-
zeigt, wie gut es ist, wenn Kirche, Ortsgemeinschaft und Vereine zusammen
arbeiten - und zusammen feiern kdnnen.

Ich bin sehr froh und dankbar, dass wir fir alle Kirchengemeinden genii-
gend Kandidierende fiir unsere drei Kirchenvorstande gewinnen konnten,
auch wenn es zum Teil knapp war. So kann das Teamwork weiter gehen.

Die Vorbereitung der Wahl gibt mir Hoffnung, dass unsere Gemeinden in
den kommenden sechs Jahren bei allen Verdnderungen weiter vorangehen
konnen. Dass sie Orte sind, an denen Menschen einander und Gott begeg-
nen. Bei Freude und Leid, Fest und Musik, Besinnung und Beten. Einfach
Orte zum Leben - und zum Glauben.

Ich wiinsche Ihnen einen erholsamen Sommer und uns gemeinsam einen
guten Start im Herbst.

Seien Sie Gott befohlen, lhr Pfarrer Andreas Funk



Seite 3

Als Gemeinden erwartet uns am 20. Oktober ein wichtiges Ereignis.
Fiir sechs Jahre werden wieder die Kirchenvorstiande gewahlt.

Wir haben uns entschieden, noch einmal fiir jede Gemeinde einen eige-
nen KV mit vier oder sechs Personen zu wahlen und zu berufen. Und es
haben sich geniigend Frauen und Méanner dazu bereit erklart, Verant-
wortung zu tibernehmen. Dafiir sind wir sehr dankbar. Wir stellen alle
Kandidierenden in diesem Heft vor.

Im Folgenden die wichtigsten Informationen zur Wahl:

Mit der Briefwahl kénnen Sie ganz einfach von zu Hause lhre Stimme
abgeben.

Wahlen diirfen alle, die am 20. Oktober 2024 mindestens 16 Jahre alt
sind und seit wenigstens drei Monaten der Kirchengemeinde angehéren.
Konfirmierte Jugendliche diirfen bereits ab 14 Jahren wahlen.

Neben der Briefwahl kénnen Sie auch an der Urne wahlen. Die Wahllo-
kale lhrer Kirchengemeinde sind am Wahlsonntag von 9.30 bis 15.00
Uhr gedffnet. Sie befinden sich in den Gemeindehausern.

Alle Unterlagen einschlieBlich Stimmzettel versendet bis Ende Septem-
ber ein Dienstleister im Auftrag der Evangelisch-lutherischen Kirche in
Bayern direkt an die Wahlberechtigten. Sollten Sie bis 1. Oktober keine
Wahlunterlagen bekommen haben, melden Sie sich bitte im Pfarramt!

Stimmen Sie am 20. Oktober fiir Ihre Kirche und damit auch fiir die
Werte, die durch Angebote und Projekte der Evangelischen Kirche in
Bayern das Leben von vielen Menschen positiv pragen.

Weitere Informationen finden Sie auf www.stimmfirkirche.de

2 Kirchenvorstandswahl 2024
Stlmm Ev.-Luth. Kirche in Bayern

ﬁil’ KiI’Che stimmfiirkirche.de



http://www.stimmfürkirche.de/
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Pfafflingen, St. Georg, 29. September
Munningen, Friedenskirche, 13. Oktober

Balgheim, St. Aegidius, 27. Oktober
19:00 Uhr

Pop, Gospel, Spirituals
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Andy Lang - keltische Harfe & Songpoesie

«Dein Licht modge leuchten" -
Ein Konzert fiir die dunkle Jahreszeit
zu Allerheiligen

Am 1. November - 19.30 Uhr - St. Michael Lopsingen

Andy Lang ist Pfarrer und Musiker aus Oberfranken und seit liber 30 Jah-
ren erfolgreich mit seiner Musik unterwegs. Viele hat er schon mit seiner
tiefen Stimme und seiner Botschaft verzaubert.

Ich kenne Andy Lang schon aus unserer gemeinsamen Vikarszeit und freue
mich sehr, dass er fiir ein Konzert zu uns nach Lopsingen kommt.

Mit der keltischen Harfe und seiner besonderen Stimme wird er gerade
am Allerheiligentag eine besondere und beriihrende Stimmung in
unsere St. Michaelskirche bringen.

Der Eintritt ist nicht frei, aber frei wahlbar!
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Wir gratulieren allen Konfirmierten!

Lopsingen (unten): Sophie Meyer, Eileen Teubert,
Annika Martin, Gabriel Keiling, Lina Starz, Fiona Gotz.

Diirrenzimmern (rechts oben, mit Diakonin Diana
Priedigkeit): Marcel Rau, Emelie Rau, Elena Rau,
Hagen Feldmeier.

Pfafflingen (rechts unten): Paul Bachmann,
Leni Gruber, Sara DeiBler, Mia Ackermann.
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